
Ein erstes gemeinsames Treffen
im Vereinsheim des SV Lurup.
Kühle Getränke standen bereit.
Cola, Fanta und Wasser kamen
in die Gläser. Die Biere blieben
alle ungeöffnet stehen. Den Ab-
schluss der kurzen Runde bil-
dete dann noch ein Fototermin.
„Wir fangen ganz ruhig an“,
sagte Trainer Frank Ramcke.
Erst heute um 19.30 Uhr bittet
das Luruper Trainertrio Frank
Ramcke, Olaf Elling und Jürgen
Trapp die Spieler zur ersten
Übungseinheit ins Stadion an
der Flurstraße. 
Nach der Oberliga-Durch-
gangssaison fängt nun an der
Flurstraße eine neue Zeitrech-
nung an. „Die Mannschaft der
vergangenen Saison hat sich
echt geopfert. Nur weil sie bis
zum Schluss durchgehalten
hat, können wir in der Landes-
liga neu anfangen“, blickt Olaf
Elling noch einmal zurück. Die-
se Saison Landesliga, aber
auch die nächste Saison Lan-

desliga ist das erklärte Ziel an
der Flurstraße. Der Klassener-
halt hat oberste Priorität.
Dafür gilt es bei den Trainern
zunächst einmal, bis zum Sai-
sonstart überhaupt erst einmal
eine Mannschaft aus dem Ka-
der zu formen. „Wir müssen ei-
ne Einheit aus den Mann-
schaftsteilen bilden“, sagt Jür-
gen Trapp.  Er und Elling trai-
nierten vorher noch die zweite
Mannschaft von Altona 93 und
wechselten zu dieser Saison
an die Flurstraße. Sie brachten
praktisch die komplette Elf aus
Altona mit. Die „Neuen“ aus Al-
tona treffen nun auf elf alte Lu-
ruper Akteure – da ist irgendwie
beiderseits ein Integrationswille
gefordert. Fast schon bequem
ist da die Situation für Yakub
Badilli, der zwar auch neu vom
SV Lohkamp hinzustößt, aber
immerhin schon mal in Lurup
spielte. Auch Lino Strauß ist
erst einmal auf sich gestellt, er
kommt von Kickers Halstenbek

an die Flurstraße. Gleichwohl
trifft er mit Weys Karimi auf ei-
nen alten Gefährten aus Ki-
ckers-Zeiten. Eventuell stoßen
noch zwei oder drei weitere
Spieler hinzu. „Wir testen noch
ein paar Interessenten“, so
Ramcke, der zu Zeiten von An-
dreas Klobedanz als zweiter
Trainer schon an der Flurstraße
aktiv gewesen ist.
Leicht wird die Saison sicher
nicht. Denn die Luruper Mann-
schaft überspringt die Bezirks-
liga und will sich in der Lan-
desliga etablieren.  Die zweite
Altonaer Mannschaft spielte bis
zum Bruch mit dem Verein in
der Kreisliga. Und die Luruper
Spieler bringen auch nur mar-
ginal eine Oberligaerfahrung
mit. Schließlich bestritt im
Grunde die damalige zweite
Luruper Mannschaft die kom-
plette Oberligasaison, nachdem
sie zuvor in der Kreisliga ge-
spielt hatte. So retteten die
Spieler den Verein vor dem Ab-
sturz nach ganz unten, auf Lan-
desliganiveau soll der Verein
wieder frisch aufgebaut wer-
den. 
„Das Geld ist knapp“, sagt Uwe
Petersen. Auch er ist ein Rück-
kehrer und kümmert sich wie

früher um Sponsorenzusagen
und deren Pflege.  Lurup muss
knapp kalkulieren. Neue Trikots
gibt es nicht, man wird noch
einmal in den Dress der ver-
gangenen Saison steigen. Um
so wichtiger ist der Klassenhalt
in Verbindung mit der neuen
Sportanlage, um im Blickpunkt
zu bleiben.
„Wir werden jetzt zum Anfang
viermal in der Woche trainieren,
in der Saison dreimal“, sagt
Trapp. Die Punktspiele will Lu-
rup künftig Freitagabend aus-
tragen, was auf jeden Fall nach
dem Umzug ins neue Stadion
am Vorhornweg fester Saison-
plan für die Luruper ist. Der
Trainerstab rechnet mit einer
schwierigen ersten Hälfte.
„Doch wir werden uns schnell
stabilisieren und dann die nöti-
gen Punkte holen“, ist sich
Ramcke sicher. Zuversicht und
zwei oder drei ruhige Landesli-
gazeiten – dann will man an
der Flurstraße weitersehen.
Lurup hat bisher drei Testspiele
vereinbar, allerdings alle aus-
wärts: Am 3. Juli beim Bramfel-
der SV, am 10. Juli gegen Als-
tertal-Langenhorn II und am
15. Juli gegen Eintracht Nor-
derstedt II (20 Uhr)

Zusammenschweißen für den Klassenerhalt

Lurup startet in die Saisonvorbereitung zur Landesliga

Der Kader des SV Lurup für die neue Saison: Tor - Oliver Otto (SV Lurup),  Ansar Pazhigor (Altona 93); Abwehr - Felix Nitz (Altona
93), Hendrik Müller (Altona 93), René Sponholz (Altona 93), Sangar Mangal (SV Lurup), Pierré Dehus (Altona 93), Konstantin
Ockasov (SV Lurup), Christian Gyamfi (SV Lurup); Mittelfeld - Johannes Asbahr (Altona 93), Lennart Henry Jacobs (Altona 93), Ben-
jamin Zinn (Altona 93), Mirko Trapp (Altona 93), Lino Strauß, Kickers Halstenbek), André Drawz (SV Lurup), Stanislav Ockasov (SV
Lurup), Weys Karimi (SV Lurup), Khaled Belkhodja (SV Lurup), Marko Butzlaff (SV Lurup); Angriff - Avoob Al Alwani (Altona 93), Timo
Kampling (Altona 93), Schafi Karimi (SV Lurup), Yakub Badilli (SV Lohkamp), Timo Todorowic (SV Lurup); Trainer - Frank Ramcke,
Olaf Elling, Jürgen Trapp; Umfeld - Jan Kröger, Uwe Petersen, Anja Ickert, Markus Knerr
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HSV-Corner
Es geht wieder los. Am heutigen Mittwoch startet der Ham-
burger SV mit dem Trainingsauftakt ganz offiziell in die Sai-
son 2016/17. Nachdem die Rothosen an den vergangenen
beiden Tagen die obligatorischen Laktat- und Leistungstests
absolviert haben, bittet Cheftrainer Bruno Labbadia sein
Team gleich
zweimal (10:00
Uhr und 15:30
Uhr) auf das Trai-
ningsgelände am
Volksparkstadi-
on. Am morgigen
Donnerstag reist
der HSV-Tross
dann in das erste
von insgesamt
zwei Trainingsla-
gern. Im schwei-
zerischen Grau-
bünden arbeiten
die HSVer bis
Montag (4.Juli)
vor allem an ihrer
Grundlagenaus-
dauer, absolvie-
ren am Samstag
(Anstoß: 18:00
Uhr) aber auch
ein Testspiel ge-
gen Schluein.
„Wir freuen uns
auf unseren Auf-
enthalt in Grau-
bünden und haben dort bereits während der letztjährigen
Vorbereitung gute Erfahrungen gemacht. Das Ambiente vor
Ort erdet ungemein, sodass wir gute Voraussetzungen für
den Startschuss in die Saison vorfinden", so Labbadia über
das Trainingslager. Der 50-jährige Cheftrainer muss dabei
noch auf Neuzugang Bobby Wood sowie die EM-Fahrer Jo-
han Djourou, Albin Ekdal und Zoltan Stieber verzichten. Das
Quartett hat noch drei Wochen Urlaub und wird damit erst
zum zweiten Trainingslager in Harsewinkel (27. Juli bis 3.
August) zum Team stoßen. Bis dahin werden die weiteren
Rothosen gehörig ins Schwitzen kommen.

DFB-Team im Volkspark. Gegenwärtig kämpft die deutsche
Fußballnationalmannschaft noch um den EM-Titel. Bei der
UEFA Euro 2016 in Frankreich trifft die Elf von Bundestrainer
Joachim Löw am Samstagabend (Anstoß: 21:00 Uhr) im
Viertelfinale auf den vermeintlichen Angstgegner Italien,
gegen den man noch kein Pflichtspiel gewinnen konnte. Zu
sehen ist das DFB-Team in naher Zukunft übrigens auch
wieder in Hamburg. Am 8. Oktober (Anstoß: 20:45 Uhr) be-
streitet Deutschland im Volksparkstadion sein WM-Qualifi-
kationsspiel gegen Tschechien. Seit gestern können im
HSV Service Center am Volksparkstadion für das Länderspiel
Tickets erworben werden. Der Verkauf erfolgt dabei aus-
schließlich persönlich und nicht telefonisch oder in den
HSV-Fanshops. Tickets (zwischen 25 und 100 Euro, bzw. er-
mäßigt ab 18 Euro) gibt es darüber hinaus auch direkt über
die Vorverkaufsstellen und den Online-Shop des DFB.

Verkaufsoffener Sonntag im AEZ und EEZ. Am kommenden
Sonntag, den 3. Juli ist im Alster- sowie Elbe-Einkaufszen-
trum verkaufsoffener Sonntag. Dementsprechend haben
auch die HSV-Fanshops in den jeweiligen Einkaufszentren
geöffnet und bieten wie gewohnt das volle blau-weiß-
schwarze Sortiment an. Ein Besuch am freien Sonntag
lohnt sich also in jedem Fall. Dies gilt übrigens auch für das
Stadtfest in Bramfeld, wo der HSV mit Dino Hermann ver-
treten ist und Kinderherzen höher schlagen lässt.

Coldplay spielt, HSV räumt auf. Im Volksparkstadion wird in
diesen Tagen wieder fleißig aufgebaut. Die weltweit bekannte
britische Pop-Band Coldplay spielt hier am Freitagabend
ihr nächstes großes Konzert. Nach ACDC und Udo Linden-
berg ist es der dritte große Act in der Heimspielstätte des
HSV. Am 9. Juli folgt mit Pop-Sängerin Rihanna dann noch
ein weiterer Weltstar. Der HSV räumt derweil im Rahmen
der Inventur am Wochenende auf, sodass vom 1. bis 3. Juli
sowohl der Arena-Store am Volksparkstadion als auch der
Citystore in der Stadt geschlossen bleiben.

Wer die Stars des DFB-Teams einmal live sehen möchte,
der bekommt am 8. Oktober im Volksparkstadion die Mög-
lichkeit dazu. 

Startschuss in die neue Saison: Auf dem
Gelände des SV Lurup absolvierten Lewis
Holtby und die Rothosen am Montag
den obligatorischen Laktattest.

Hans P. Radbruch GmbH
Diekweg 14 (zwischen Rugenfeld und Rugenbarg) · Telefon 80 12 09

Zur Europameisterschaft
der Superschuss...

Der Schlachter in Alt-Osdorf

Jede Grill-Bratwurst
(100g)
                                        nur 0,99 €
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